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€esten und erfolgreichsten Kanzelrednern Deutschlands der etzten ahr-
zehnte gehörte Donders hat noch die Zerstoö ung der unster und des
geliebten Domes erlebt Selbst ausgebomb teilte mi1t der Bevölkerung
die Schrecken des Krieges bis J  C ugus 1944 das Reich des ewı18en
Friedens heimgeholt wurde

e1it dem ersten Erscheinen der „Chrıstusbotschaft“ Jahre 1936 Sind
ald Te ergangsen das Antlıtz der eıit hnat Sich weitgehend Wan-
elt TOLZdem 1ese Predigtentwürfe nichts VOIN ihrer Guültigkeit und
Tauchbarkeit verloren Be1 er ebensnähe bleiben S1e auch dem V an-
gelium und dem Festgeheimnis ahe daß S1e icht schnell ern Die
orliegend: euautflage wurde NUur durch zweıten Zyklus VONn Fasten-

predigten erweltert =\0) ist die „Christusbotscha: auch eutfe noch £e1N sehr
wertvoller und praktischer Behelf für den rediger, der der Predigtarbeit
nicht entheben aber 1Nr führen und S1e wirksamer gestalten will

IAa GE Dr bernhumer
en Taufstein und Grabstein. nsprachen für sakramentale Weihe-

stunden un  S, Marksteine des Lebens Von 0Se Fattinger. Inns-
bruck 1955, erlag Felizian Rauch Kart

An den Wendepunkten des Lebens StTe uns die 1r! mi1t ıihren
Sakramenten und Sakramentalien ZUTC e11e. Be!]l diesen Anlässen sind dıe
Menschen erfahrungsgemäß auch für e1in belehrendes und mahnendes Wort
Aaus Priestermund besonders aufgeschlossen Das TE UE Bändchen des bekann-
ten Linzer Schriftstellers enthält Ansprachen für solche Marksteine des
Lebens ‚zwischen Taufstein un! Grabstein“ und andere sakramentaleel
tunden drei Taufansprachen, Wel Firmansprachen, ‚:Wel Erstkommunion-
ansprachen sechs Christenlehren ber dJie Beichte, e1Nne Predigt An-
betungstag, fünf Trauungsansprachen und fünf Grabansprachen 1ese An-
sprachen sSind WI1e der Verfasser Vorwort bemerkt die praktische Aus-
beute SE1NeTr selben Verlage erscheinenden Sakramentenlehre 97
Lebensgemeinschaft“

Lebensnähe, gute Gliederung und Zielstrebigkeit zeichnen die nspra-
chen Aaus Beispiele und S1e Wenn auch bekanntlich nicht
ermanns ache ist gedru orlagen wortlich verwenden Ver-
mogen S1e doch jedem nregung bleten Diıe Seelsorger werden dem Ver-
fasser IUr diese W1illkommene Handreichung dankbar e1nN Das Büchlein
weist eiNe technische euerung auf Die Blätter sınd perIforiert amı
S1€& leicht entnommen und das ituale eingelegt werden können
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Wegweiser durch das katholische eutfschland 1955 mi1t Übersicht über die

Weltkirche Würzburg, Echterhaus, Echter-Verlag Kart. 220
Zugleich mi1t dem Jahrgang des bewä  en 995  as  enkalenders für den

atholischen Klerus“ erschien für das laufende Jahr auch wieder der „W€g_
WEe1lser durch das katholische Deutschlan: Die euauflage ist gegenüber
früher euten erwel  E: Das Büchlein enthält alles Wissenswerte über
die katholische Kırche eu land, auch Hinwelse auf Priester-
unterkünifte Deutschland, eb  E ,  Österreich, der Schweiz und talien.

Die rauchbarkeit würde noch gestelgert, WenNnn auch die Diözesen Öster-
reichs und der SchwWweIlz aufgenommen würden. aIiur könnte: vielleicht der
Überblick über die euerscheinungen autf dem Büchermarkte wieder WeßsS-
fallen. Der Nachweis über Priesterunterküni{ite Österreich ist dürftig.

St. Florian Dr. Ado TEeuUZz
Die Schifahrt und Flößerei S RKRaume der oberen Donau Von TNS

(Schriftenreihe des Institutes für Landeskunde Von
Oberösterreich Herausgegeben VO  } Dr Franz Pfe{ffer-/6.) and Mit
‚Wel mehrfarbigen Kunstbildern, Bi  eratlas und Tafelbilder-Atlas LAinz 1954
Oberösterreichischer Landesverlag Ganzleinen TATZs

a  n


